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P
ünktlich zum Frühlingsbeginn halten Sie die neue Ausgabe #4 

unseres Gemeinde Magazins in Ihren Händen. Ein Frühling, der 

wohl so sehnsüchtig wie kaum zuvor erwartet wurde. Nicht nur 

weil er nach dem langen Winter mit den ersten warmen Tagen 

und dem frischen Grün der Frühblüher wieder das Leben in die Natur 

zurückbringt, sondern auch weil sich damit die Hoffnung nach einem Auf-

bruch zu einem normalen Leben nach dem langen Lockdown verbindet. 

Mit dieser Ausgabe des Gemeinde Magazins möchten wir Mut machen. So 

blicken wir voraus auf Ostern, die Konfirmationen, auf Himmelfahrt und 

Pfingsten – auf Tage, die in besonderer Weise von Aufbruch und Hoffnung 

berichten. Sie werden von Menschen lesen, die für Sterbende da sind und 

Trauernde auf ihrem Weg zurück ins Leben begleiten. Von einer Frau aus 

unserer Gemeinde, die während der Corona-Pandemie zu einer Pilgerreise 

aufbrach, und die Menschen zu Hause auf besondere Weise daran teilhaben 

ließ. Wir berichten von einer spielerischen Art, Gott zu begegnen, und von 

der Gastronomie unseres Ortes, die sich nach kreativem Umgang mit der 

langen Schließungszeit nun darauf freut, bald wieder Gäste empfangen zu 

können. So keimt an vielen Stellen unserer Gemeinde neue Hoffnung auf, 

die wir mit Ihnen teilen möchten. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Le-

sen und eine hoffnungsvolle, gesegnete Frühlingszeit! Es grüßen Sie herzlich

Pastor Johannes Luck & die Redaktion

Liebe Leserinnen und Leser!

Johannes Luck  
ist Pastor der Gesamt-

kirchengemeinde  
Bevensen-Medingen und 
leitet die Redaktion des 

Gemeinde Magazins.  

FOTO: JOCHEN QUAST

Überleben im Lockdown: Für die  
Gastronomie ist die Corona-Pandemie eine harte 

Prüfung. Doch mancher meistert die Krise mit 
bewundernswerter Geduld und Kreativität, wie 

hier die Inhaber vom Alten Cohrs mit ihrer Aktion 
„friday for flammkuchen“, oder der Pizza-Virtu-

ose Massimo Arrighi vom Restaurant „La Stella“ 
auf der Titelseite. Wir haben nachgefragt, wie es 
lokalen Betrieben geht (S. 16),  FOTOS: JOCHEN QUAST
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Die anderen 
Brücken 

„E 
s muss schwer sein, Brücken zu bauen“, sagte das 

Kind zum alten Brückenbauer. „Wenn man es gelernt 

hat, ist es leicht“, sagte der alte Brückenbauer. „Es ist 

leicht, Brücken aus Beton und Stahl zu bauen. Die 

anderen Brücken sind viel schwieriger“, sagte er. „Die baue ich in 

meinen Träumen.“ „Welche anderen Brücken?“, fragte das Kind. 

Er sah das Kind nachdenklich an. Dann sagte er: „Ich möchte 

Brücken bauen von der Gegenwart in die Zukunft, von einem zum 

anderen Menschen, von der Dunkelheit in das Licht, von der Trau-

rigkeit zur Freude. Ich möchte eine Brücke bauen, von der Zeit in 

die Ewigkeit, über alles Vergängliche 

hinweg.“ 

Das Kind hatte aufmerksam zugehört 

und spürte, dass der alte Brücken-

bauer traurig war. Weil das Kind ihn 

wieder froh machen wollte, sagte es: 

„Ich schenke dir meine Brücke.“ Und 

das Kind malte einen bunten Regen-

bogen. (nach Anne Steinwart)

Was sind die anderen Brücken, die 

uns Mut machen, die uns durchhalten 

lassen und die uns kreativ werden 

lassen? Aus was sind sie gebaut? Wie ein Regenbogen? Man kann 

ihn nicht anfassen, den Regenbogen. Um ihn zu sehen, braucht 

es Sonne und Regen. Das Licht teilt sich in seine vielen Farben. 

„Meinen Bogen stelle ich in die Wolken. Der soll ein Zeichen des 

Bundes zwischen mir und der Erde sein“, (1. Mose 9, 13). Das ver-

spricht Gott. Darauf wollen wir uns verlassen. Gerade jetzt. 

Ihre/Eure Diakonin 

Julica Boyken

ANGEDACHTINHALT

 Diakonin Julica Boyken,
FOTO: JOCHEN QUAST

Mutmachende Spruchbänder auf dem Kirchplatz, FOTO: JOHANNES LUCK
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Für viele Menschen mehr als nur eine Notlösung: die schönen Freiluft-Gottesdienste im Kurpark 2020, FOTOS: JOHANNES LUCK

Kirche im Park

Sobald die Sonne wieder frühlingswarm vom Him-

mel lacht, zieht es die Menschen in Bad Bevensen - 

egal ob Einheimische oder Gäste - wieder zum Spa-

ziergang in den aufblühenden Kurpark. Wer dabei 

am Teich in der Nähe des Kurhauses vorbeikommt, 

kann im Laufe dieses Frühlings etwas Neues entde-

cken. Auf der Wiese direkt vor dem Teich erstreckt 

sich unsere neue Kirche im Park: Auf einer Bank 

unter einem Segel finden Spaziergänger einen Ort 

zum Verweilen mit Blick auf den Teich, die Therme 

und auf das gläserne Kreuz, welches sogar eine 

Andacht für die Besuchenden dieses Ortes bereit-

hält. Einfach den darauf angebrachten QR-Code mit 

dem Smartphone abscannen und Gott in der Natur 

nahe kommen. jl

Klosterführungen/Offene Kirche

Eintreten und zur Ruhe kommen, Kerzen anzünden, 

einen Moment mit sich allein und mit Gott erleben, 

einen Ort zum Beten. Alles das finden Menschen, 

wenn Sie unsere Offenen Kirchen besuchen. Wir 

laden Sie ein, vorbeizukommen - einmal oder mehr-

mals - die Kirchräume auf sich wirken zu lassen, eine 

digitale Kirchenerkundung in der Dreikönigskirche 

zu unternehmen, oder sich von den Konventualinnen 

die Medinger Klosterkirche näherbringen zu lassen. jl

TERMINE: Offene Dreikönigskirche Bad Bevensen

Fr 10-12 Uhr, ab Ostern zusätzl. So 14-16.30 Uhr. 

Offene Klosterkirche Medingen voraussichtlich im 

Laufe der warmen Jahreszeit.

DIAMANTENE & GOLDENE 
Konfirmationen

Wir feiern Gottesdienste mit persönlicher Segnung 

zur DIAMANTENEN Konfirmation (Konfir-

mand*innen der Jahrgänge 1960/1961 am 20.06.2021 

um 9.30 Uhr in der Klosterkirche Medingen und 

um 11 Uhr in der Dreikönigskirche Bad Bevensen 

– sowie zur GOLDENEN Konfirmation (Konfir-

mand*innen der Jahrgänge 1970/1971) am 27.06.2021 

um 11 Uhr in der Dreikönigskirche Bad Bevensen. 

Anmeldung im Kirchenbüro.

erstellte für die Tätigen in den „zugehenden Hilfen“ 

und die Kirchengemeinden einen Handlungsleit-

faden mit Hygienevorschriften, um Menschen mit 

Hilfebedarf vor einer Ansteckung zu schützen. Und 

in Zusammenarbeit mit den Seelsorgenden in den 

Sorgenden Gemeinschaften gestaltete sie eine Hot-

line für Menschen, die sich Sorgen machen, die in-

fiziert sind oder Probleme im Umgang mit Corona 

haben. Seither haben sich viele Menschen gemeldet, 

bekommen Beratung und/oder Hilfe, denn die All-

tagsunterstützung ist ja weiterhin erlaubt – voraus-

gesetzt, dass die Helfer*innen es sich zumuten. So 

kommt es nicht nur zu Anrufen, sondern auch Be-

suchen in Gärten, auf Terrassen, zu gemeinsamem 

Einkaufen und Begleitungen zu Ärzten. Außerdem 

initiiert das Netzwerk die Presseaktion: „Bilder von 

Menschen in Corona-Zeiten“. Einsame, Betroffene, 

Pflegende, Pastoren, Politik, Hospizdienst, JUZ... alle 

können mitteilen, was sie in der Corona-Zeit beruf-

lich und privat bewegt. Zusammenfassend lässt sich 

sagen, die Sorgende Gemeinschaft ist sehr vielfältig 

aufgestellt und gemeinsam unterwegs. Und so ge-

lingt es ihr auch die schwierigen Herausforderun-

gen der Corona-Zeit zu meistern. Silke Jäschke

Gemeinde MAGAZINKURZ NOTIERT 

Die Sorgende Gemeinschaft 
im Corona-Jahr 2020

Anfang 2020 konnte die Sorgende Gemeinschaft 

Bad Bevensen-Medingen für ihr neues Konzept 

„intergenerativ und inklusiv“ neu aufgestellt werden. 

Es herrschte große Zufriedenheit sowohl in der 

Kirchengemeinde, als auch bei der Bürgermeisterin, 

beim Stadtdirektor und im Netzwerk.  

• Es gab einen aktiven Nachbarschaftshelfer*innen-

kreis der zu Unterstützungen im Alltag vielfältiger 

Art bereit war.

• Neubürger*innen wurden über den Stammtisch 

informiert. Sie sind inzwischen auch in kirch-

lichen und kommunalen Angeboten aktiv und füh-

len sich „angekommen“ und sozial integriert.

• Die Angebote der gesamten 42 Netzwerkpart-

ner*innen und ihre Aktivitäten wurden auf der 

Homepage www.kirche-bevensen-medingen.de/

lebensbegleitung/sorgende-gemeinschaft zum 

Download bereit gestellt.

• Das Netzwerk arbeitet beim Bürgerbus mit.

• Auch Medingen wurde durch kontinuierliche In-

formationen an Herrn Strehlau gut eingebunden. 

Es lief! Doch plötzlich war alles im Standby – Lock-

down wegen Corona. Binnen kürzester Zeit war 

eine weltweite Pandemie im Gange. Netzwerksit-

zungen und Angebote mussten abgesagt werden 

und viele Einrichtungen schließen, wie auch die 

Ev. Familien-Bildungsstätte. Eltern im Home-Office, 

Kinder zu Hause, Kitas und Schulen zu. Vernetzung 

konnte kaum stattfinden. „Wie können wir dann 

noch die Menschen erreichen?“, fragte ich mich als 

Koordinatorin des Netzwerkes, Silke Jäschke, und 

Ralf Dehning
Immobilien

M.+J. Niederhüfner
Ihr zuverlässiges Maklerteam  
für Bad Bevensen - Ebstorf und 
Umgebung.    
Tel. 0176 / 85 11 74 72
Mail: m-j-niederhuefner@gmx.de

www.ralf-dehning-immobilien.de

Sorgende Gemeinschaft, FOTO: JOHANNES LUCK
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JELMSTORF

FRAUENGRUPPE
Kontakt: Doris Christen
Tel. 05875/276 99 77

MEDINGEN

PFADFINDER (VCP)
Stamm Silberkranich  
im Kloster Medingen 
Kontakt: Tel. 0160/233 16 05

DIE BASIS, SELBSTHILFEGRUPPE FÜR 
ALKOHOLKRANKE & ANGEHÖRIGE
im Pfarrhaus, geleitet von aus-
gebildeten Suchtkrankenhelfern  
Infos: Tel. 04134/6074 oder mobil 
0163/774 10 58  
www.die-basis-shg.de

KRABBELGRUPPE
im Pfarrhaus – bei gutem Wetter 
auf dem Spielplatz am Lerchen-
berg in Medingen  
Infos: Antje Zimmermann 
Tel. 05821/977 25 50  
jeden Dienstag, 10-11.30 Uhr

KUNTERBUNTER KINDERMORGEN
von 5 bis 13 Jahren (Geschichten, 
Lieder, Gebete, Kreatives, ge-
meinsames Frühstück), Treffen:  
Klosterkirche Medingen.  
Anmeldung: Julica Boyken 
julica.boyken@kirche-uelzen.de 
Samstag 6.3. und 8.5.2021  
von 9-11.30 Uhr

GEMEINDEHAUS  
AM KIRCHPLATZ

Viele Angebote können aufgrund der 
Auflagen zur Corona-Pandemie noch 
nicht oder nicht in gewohnter Weise 
stattfinden. Bitte informieren Sie 
sich jeweils aktuell im Internet und 
am Gemeindehaus.

OFFENER VORMITTAG
für Einheimische und Gäste:
Zurzeit nur Mo + Fr, 9.30-12 Uhr

BIBELSTUNDE
Donnerstags, 14-tägig, 17.15 Uhr

BLOCKFLÖTENENSEMBLE
für geübte Spieler
Kontakt: Dr. Rudolf Breimeier 
Tel 05821/478454
Donnerstags, 19.30 Uhr

INTERKULTURELLER FRAUENTREFF
Freitags, 15 Uhr

HEITERES GEDÄCHTNISTRAINING
Kontakt: Christiane Beyer
Tel. 05821/967 55 88
Freitags, 14-tägig

KINDERCHOR & KIRCHENCHOR
Mo 20 Uhr Kirchenchor
Do 17.15 Uhr Kinderchor
(außer in den Ferien)  
Infos: Ute Bautsch-Ludolfs 
Tel. 05821/415 42

KIRCHENKAFFEE
nach dem Gottesdienst
Siehe Gottesdienstplan

SPIELENACHMITTAG
(zur Zeit noch ausgesetzt)

ANONYME ALKOHOLIKER
(zur Zeit keine Treffen)

AWO BUNTER NACHMITTAG,
AWO TANZEN, AWO GYMNASTIK
AWO OFFENER VORMITTAG
Aktuelle Termine erfragen Sie 
bei: Birgit Sörnsen, 
Tel. 05805/98 18 03

STILLE MEDITATION
Infos zu evtl. kurzfristigen Terminen 
im Kirchenbüro
Mittwochs, 19.30 Uhr

SoVD TERMINE
Bitte aktuelle Infos abwarten

Jabb-m JUGENDGRUPPE
Kontakt: Axel Raatz
Tel. 0179/410 83 35 
kontakt@axelraatz.de
Montags, 19 Uhr 
(Eingang Pastorenstraße) 

„ALTE SUPTUR“ IN DER 
PASTORENSTRASSE 20

MITTAGSZEIT BEI DREIKÖNIG
Mittagstisch & Hausaufgaben-
hilfe in Zusammenarbeit mit dem 
Kinderschutzbund Bad Bevensen  
Info & Anmeldung im Kirchen-
büro (wenn wieder möglich)

KINDERGOTTESDIENST
(außer in den Ferien)
Sonntags, 11 Uhr

EMMENDORF

POSAUNENCHOR
im Dorfgemeinschaftshaus 
Kontakt: Dorothea Alvermann
Tel. 0175/975 81 81
Freitags, 20 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE GRAPHIC STORY PILGERN
VON FELICE MEER
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D
ie Bibel ist voll von wunderbaren Ge-

schichten und voll von Erfahrungen, 

die Menschen mit Gott gemacht ha-

ben. Das mit den Kindern spielerisch 

zu entdecken, ist mir eine große Freude. 

Seit Februar 2010 bin ich nun schon Godly Play - 

Erzählerin und nach meiner Weiterbildung auch 

Fortbildnerin für dieses religionspädagogische 

Konzept. Das Liebste dabei ist mir, mit den Kin-

dern gemeinsam auf dem Weg zu sein, um den 

Geheimnissen des Glaubens näher zu kommen. Ich 

schätze es sehr, anhand von biblischen Geschich-

ten und dem für die Kinder auf 

das Wesentliche reduzierten 

Material, den Fragen des Lebens 

und des Glaubens zu begegnen. 

„Das Spiel ist die Arbeit des 

Kindes“ hat einmal die Ärztin 

Maria Montessori gesagt. Sie 

wollte aus medizinischer Sicht 

herausfinden, was Kinder brau-

chen, damit sie lernen können. 

Ihren Satz „Hilf mir, es selbst zu 

tun!“ könnte man als „Hilf mir, 

es selbst zu glauben!“ auf Godly Play übertragen. 

Die Erkenntnisse, die Maria Montessori bei ihren 

Forschungen gewonnen hat, sind für Rev. Dr. Dr. 

h.c. Jerome Berryman Grundlage geworden, um 

daraus ein Konzept für seine Sonntagsschule und 

die seelsorgerliche Arbeit im Kinderkrankenhaus 

von Houston/Texas zu entwickeln. Und das ist ihm 

gelungen. 

Seit über 30 Jahren hat Godly Play sich schon be-

währt, und wird inzwischen in vielen christlichen 

GODLY PLAY 
Gott im Spiel begegnen

Von Julica Boyken

Gemeinden auf der ganzen Welt praktiziert. Als ich 

2014 auf Partnerschaftsreise mit nach Ondini/Süd-

afrika gefahren bin, hatte ich in Johannesburg die 

Gelegenheit, Godly Play Trainer und Koordinatorin 

für Südafrika, Joan Truby, beim Godly Play zu be-

gleiten. Welch ein Geschenk!

Seit 2003 wird dieses Konzept nun für unsere Be-

dürfnisse in den Kirchengemeinden, Schulen, Ki-

tas etc. in Deutschland angepasst und weiterent-

wickelt. Seit 2016 heißt diese Weiterentwicklung 

„Gott im Spiel“. Und der Name ist Programm. Das 

Spiel, das Kind und Gott stehen im Mittelpunkt.

Wie das geht? 

Gerne erzähle ich davon, denn 

es ist für unsere Gemeinde 

eine große Bereicherung. 

Es beginnt mit der Grundhal-

tung: Vertrauen. Ich vertraue 

Gott. Gott will sich uns Men-

schen zeigen. Gott will im Le-

ben von Menschen erfahrbar 

sein. Die Geschichte, die Gott 

mit uns Menschen hat, erzählt 

davon. Ich vertraue den Geschichten. Sie tragen. 

Sie taten das schon so lange Zeit vor uns und sie 

werden es auch nach uns tun. Biblische Geschich-

ten sind voll von allem Wichtigen im Leben und 

helfen uns, die existenziellen Fragen zu stellen. 

Und sie begleiten uns, Antworten auf diese Fragen 

zu finden. Ich vertraue den Kindern. Sie sind neu-

gierig und wollen das Leben entdecken. Über die 

Geheimnisse des Glaubens und des Lebens den-

ken sie nach. Gott im Spiel unterstützt die Kinder 

dabei und hilft ihnen sprachfähig zu werden.

„Kinder arbei-
ten im Spiel 

und im kreati-
ven Tun an den 
wichtigen Din-
gen im Leben“

GOTT IM SPIEL BEGEGNEN: Zum Beispiel bei  
Erzählungen aus dem Alten und Neuen Testament, die zum 

spielerischen Verarbeiten einladen. Glaubensgeschichten lassen 
Erfahrungen der Menschen mit Gott lebendig werden. Gleichnis-
se von Jesus veranschaulichen moralisches Denken, Geschichten 

über liturgisches Handeln vermitteln, mit welchen Festen und 
Ritualen wir den Glauben leben, FOTO: JULICA BOYKEN

Gemeinde MAGAZIN10
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Essbares säen,  
pflegen und ernten

Junge Familien, Kinder und Ju-

gendliche sind eingeladen, unsere 

Hochbeete mit Leben zu füllen. 

Das Gartenjahr vom Planen, was 

gesät wird, über das Wunder des 

Wachsens und Werdens bis zur 

Ernte, wird erlebt. Interesse, dabei 

zu sein?

Außerdem suchen wir Menschen 

mit gärtnerischer Erfahrung, die 

ein Herz für Familien, Kinder und 

Jugendliche haben. Sie wollen 

ein (Garten-) Jahr Pate für unsere 

Hochbeete werden? jb

Alle Infos bei: 

Julica.Boyken@kirche-uelzen.de, 

Tel. 05821/992 23 18

Oben: Die Hochbeete sind vorbereitet und warten darauf, 
mit neuem Leben gefüllt zu werden. Rechts: Die Gesichter 

Christi erzählen von Jesu Leben, FOTOS: JULICA BOYKEN

JUNGE SEITEN

Familienkreuzweg

Die Gesichter Christi begleiten 

uns durch die Karwoche. Sie 

erzählen von Jesu Geburt, seinem 

Aufwachsen, seiner Taufe, seinen 

Erlebnissen in der Wüste, wie er 

heilt und Brot und Wein teilt. Wir 

bereiten uns auf das Geheimnis 

von Ostern vor. 

Eine Woche für Familien mit Kin-

dern von vier bis zwölf Jahren, die 

diese Zeit in besonderer Weise 

erleben möchten.

TERMINE: vom 29.03. bis 02.04. 

2021 jeweils von 15-16.30 Uhr. 

04.04.2021 Familiengottes-

dienst, 11 Uhr, Dreikönigskirche 

mit anschließendem Ostereier-

finden im Kirchgarten. jb

Du möchtest Teamer*in werden 

und selber Kinder- und Jugend-

gruppen anleiten? Dann ist die 

Juleica-Schulung genau das 

Richtige für dich! Bei der einwö-

chigen Schulung lernst du, wie 

eine Gruppe funktioniert, wie du 

Aktionen planen kannst, wie du 

Spiele und Einheiten anleitest 

und vieles mehr. Dabei wirst 

du auch dich und deine Stärken 

besser kennenlernen. Und der 

Spaß kommt natürlich auch nicht 

zu kurz. Die Schulung findet 

vom 24. bis 29. Oktober 2021 in 

Hannover statt. Weitere Informa-

tionen findest du im Jahrespro-

gramm des Kirchenkreisjugend

dienstes, welches in deiner 

Kirchengemeinde ausliegt oder 

unter www.evjuuelzen.de. 

PS: Im Programmheft findest du 

noch weitere spannende Ver-

anstaltungen, wie zum Beispiel 

unsere Sommerfreizeit nach 

Spanien. Schau einfach mal rein.  

Martin Höft

AKTIVE GEMEINDE JUNGE SEITEN

W
ie das geht? Im Spiel natürlich. 

Kinder arbeiten im Spiel und im 

kreativen Tun an den wichtigen 

Dingen im Leben. Damit das 

möglich ist, braucht es einige Voraussetzungen. 

Meine Aufgabe als Erwachsene ist es, den Kindern 

diese zu schaffen. Dazu gehört ein sicherer Raum. 

Er ist gut vorbereitet. Das Kind soll sich wohl und 

willkommen fühlen. Alles in diesem Raum dient 

dem Kind, hat eine Grundordnung und einen eige-

nen Platz. Das Kind darf mit allem spielen, ohne 

dass es Angst haben muss, etwas zu zerbrechen 

oder falsch zu machen. Solch eine vorbereitete 

Umgebung bietet unser neu eingerichteter Raum 

in der Alten Superintendentur.

Zu den Voraussetzungen gehört außerdem ein 

wiederkehrender Ablauf, auf den sich die Kin-

der verlassen können. Er orientiert sich an der 

Liturgie eines Gottesdienstes. Als erstes geht es 

um das Ankommen und Bereitwerden. Die Kinder 

werden an der Schwelle von einem Erwachsenen 

begrüßt. Im Raum sitzt schon die Erzählerin oder 

der Erzähler, und wenn die Kinder den Raum be-

treten, hilft sie oder er ihnen, den Kreis zu bilden. 

Wenn alle bereit sind, beginnt die Erzählerin 

oder der Erzähler den Kindern eine Geschichte 

zu erzählen. Zu jeder Geschichte gibt es eigenes 

Material, das in den Regalen im Raum um die 

Kinder herum steht. Die Kinder sitzen also im 

Prinzip mitten in einer Bibel. Das Material und die 

Geschichte werden in die Mitte geholt und den 

Kindern dargeboten. 

Die Geschichten sind unterschiedlicher Art. Da 

sind die Glaubensgeschichten aus dem Alten und 

Neuen Testament, die davon erzählen, welche 

Erfahrungen Menschen mit Gott gemacht haben. 

Dann gibt es die goldenen Schachteln. Das sind die 

Gleichnisse, die Jesus uns erzählt hat. Als drittes 

gibt es die liturgischen Handlungen. Das sind all 

die Geschichten, die davon erzählen, wie wir unse-

ren Glauben leben. Die Gesichter Christi zum Bei-

spiel bereiten uns auf das Geheimnis von Ostern 

vor. Wir erzählen sie in der Passionszeit. Das vierte 

Genre ist die Stille. Auch die Stille erzählt uns von 

Gott und lässt uns Gott begegnen.

Nachdem die Geschichte dargeboten wurde, ist 

nun Zeit, sie zu ergründen. Das geschieht mit Hilfe 

eines geleiteten Gesprächs, in dem die Kinder mit 

ritualisierten Fragen zum Theologisieren angeregt 

werden. Und es geschieht auch in der dann folgen-

den Spiel- und Kreativzeit. Die Kinder dürfen sich 

das Material der Geschichten zum Spielen nehmen 

und es gibt weitere vertiefende Spielsachen, Bücher 

und Kreativmaterial. Jedes Kind entscheidet selbst, 

mit was es sich in dieser Phase beschäftigen will. 

Die Erwachsenen sind dabei wohlwollende Beob-

achter und helfen ihnen, falls es nötig ist. Anschlie-

ßend wird ein kleines Fest des Glaubens gefeiert. 

Jedes Kind bekommt etwas zu trinken und eine 

Kleinigkeit zu essen. Wenn alle bereit sind, beten 

wir und genießen das Fest. Anschließend werden 

alle verabschiedet.  Wer weiteres dazu erfahren, 

oder gerne einmal dabei sein möchte, ist herzlich 

dazu eingeladen, sich an mich zu wenden.

Ihre / Eure 

Diakonin Julica Boyken

Oben: Die Geschichte vom Auszug aus Ägypten hat Diakonin 
Julica Boyken im Sommer auf der Wiese vor der Alten Suptur 

mit viel Abstand unter Coronabedingeungen erzählt.   
Unten: Logo zu Godly Play,. FOTO OBEN: JULICA BOYKEN

Einwöchige Juleica-Schulung
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Nuri Freundlich 
Hauptstraße 3, 
29597 Stoetze

Ronja Gain 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 5,  

29549 Bad Bevensen

Josephine Büte
Brüggkamp 7, 

29587 Natendorf

Ben Lahser 
Am Berge 1, 

29582 Hanstedt I

Phillip Witzke 
Sperberring 25, 

29549 Bad Bevensen OT Medingen

Lena Schulz 
Krummer Arm 34, 

29549 Bad Bevensen

Lennard Neubauer 
Amtsstieg 8, 

29549 Bad Bevensen OT Seedorf

Lisa Marleen Müller 
Am Weinberg 27,  

29549 Bad Bevensen  OT Medingen
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Maya Ranglack 
Masendorfer Weg 10,  

29549 Bad Bevensen  OT Jastorf

Carolin Rohde 
Am Forstgarten 17,  

29549 Bad Bevensen

Emily van Nifterik 
An den Buchen 3,  

29549 Bad Bevensen  OT Medingen

Anna-Marie Walks 
Am Schießgraben 12,  
29549 Bad Bevensen

Joshua Vietor 
Rosengarten 11,  

29549 Bad Bevensen

Fynn Wagner 
Sperberring 29, 

29549 Bad Bevensen  OT Medingen

Tom Steuerwald 
An der Ilmenau 28, 
29579 Emmendorf

Lucas Schuldt 
Rosengarten 34, 

29549 Bad Bevensen

Laurin Schulz 
An der Ilmenau 5, 

29549 Bad Bevensen  OT Jastorf

Fynn Lennox Wittkowski 
Jahnstraße 47,  

29549 Bad Bevensen

Justus Alvermann 
Am Klaubusch 8,  

29549 Bad Bevensen

Mattea Hackbarth 
Drosselbrink 18, 

29549 Bad Bevensen OT Medingen

Jona Grote 
Groß Hesebeck 8, 

29549 Bad Bevensen

Josina Fleske 
Auf dem Kampen 5,  

29576 Barum  OT Tätendorf

Greta Heuer 
Am Kanal 1,  

29549 Bad Bevensen  OT Jastorf

Lara Holzerland 
Bei der Kirche 3, 

29549 Bad Bevensen

Moritz Hösch 
Kurze Bülten 13, 

29549 Bad Bevensen

Sina Wiechel 
Dorfstraße 12,  

29576 Barum OT Tätendorf

Beeke Schwanke 
Wilhelmstraße 28,  

29549 Bad Bevensen OT Röbbel

Friede

Von Gott gesegnet! 
Unsere Konfirmanden 2021

Wir freuen uns, am 11. April im Kurpark  

und am 18. April in der Klosterkirche unsere 

Konfirmandinnen und Konfirmanden in diesen 

besonderen Zeiten einzusegnen.

18.4.

18.4.

18.4. 18.4.

18.4.18.4.

18.4.

18.4.

11.4. 11.4.
Benjamin Bade 
Medinger Feld 46,  

29549 Bad Bevensen OT Medingen

11.4.11.4.11.4.

11.4.

11.4. 11.4.

11.4.

11.4.

11.4.

11.4. 11.4. 11.4. 11.4.

11.4.

11.4.

11.4. 11.4.

11.4.
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Es lebe die 
Gastronomie! 

Warten und Hoffen auf 
den Neuanfang 

Text: Ulrike Bals, Fotos: Jochen Quast

Paul Shi und Vivian Chang hatten ihr Restaurant „Saku-

ra“ mit japanischen Spezialitäten kaum in der Bahnhofs-

straße eröffnet, als im letzten Frühjahr die erste Corona-

Welle Deutschland erfasste. Ähnlich erlebten es auch die 

Lüneburger Konditorin Neele Lüchow und ihr Partner 

Sven Dobosi, die das ehemalige Café Meister in der 

Lüneburger Straße liebevoll zur Torten- und Patisserie-

manufaktur umgebaut hatten und nicht öffnen konnten. 

So blieben den Passanten zunächst nur sehnsüchtige Bli-

cke durch die Schaufenster. „Das holen wir später alles 

nach“, sagte man sich – doch mittlerweile ist klar, später 

ist viel, viel später, als man dachte. Im Sommer schienen 

dann zeitweise fast normale Zeiten zurückgekehrt. Viele 

Gastronomen investierten jedoch vorsorglich in bessere 

Klimaanlagen, weniger Tische und Sitzplätze, Plexiglas-

wände hier und da und Desinfektionsmittel sowieso. Ein 

Wettrüsten gegen das Virus hielt eine ganze Branche in 

Atem – und dann kam er doch im November, der zweite 

Lockdown. Erneut traf es die Gastronomen mit voller 

Wucht. Zwar wurden staatliche Finanzhilfen zugesagt, 

doch kamen diese oft nur sehr schleppend an. Die 

anfangs für zwei Wochen geplante Schließung „light“ 

wuchs sich zu drei langen Monaten aus. „Wir hätten im 

Traum nicht gedacht, dass wir uns mit unserem kleinen 

gut laufenden Betrieb nochmal verschulden müssen, wir 

fangen wieder ganz von vorne an“, meinen Petra und 

Sven-Holger Braack über ihr Restaurant „Zum Alten 

Cohrs“ in der Brückenstraße. Aber sie geben nicht auf 

und bieten mit „friday for flammkuchen“ einmal die Wo-

che ihre Spezialität zum Abholen und selbst Fertigba-

cken an. Auch Massimo und Annedore Arrighi verkau-

fen an den Wochenenden in ihrem Restaurant „La Stella“ 

Pizzen zum Mitnehmen – ein Tropfen auf den heißen 

Stein angesichts der seit vielen Monaten ausbleibenden 

Einnahmen. Melanie und Hermann Schmidt bewirten 

sonst in ihrem Gasthaus in Groß Hesebeck überwie-

gend Gesellschaften mit regionaler Küche. Zum Glück 

gehöre ihnen das Gebäude selbst und sie hätten die 

Ruhe nutzen können, um Renovierungen durchzuführen. 

„Ein paar Speisen verkaufen wir auch außer Haus – vor 

allem an unsere treuen Stammkunden.“ Jens Kaisen hat 

sich entschieden, seine „Kaffeestube“ im Hof gleich 

ganz geschlossen zu lassen. Es sei traurig, das sonst so 

lebhafte Café wie im Dornröschenschlaf versunken zu 

sehen, aber „die hohe Anteilnahme unserer Gäste an der 

Situation ermutigt mein Team und mich um so mehr, mit 

vollem Elan wieder Durchzustarten, sobald sich die Situ-

ation geändert hat. Wir bleiben Bad Bevensen erhalten!“. 

Die Gastronomie hat die Pandemie besonders hart getroffen und 
die Lokale in unserer Gemeinde geben sich alle Mühe, in dieser 

schwierigen Zeit irgendwie die Stellung zu halten. Wir wünschen 
allen in der Gastronomie arbeitenden Betrieben – auch denen, die 
wir hier leider nicht abbilden konnten – dass sie durchhalten und 

bald wieder ihre Türen für die Gäste öffnen können! 

Von links unten: das griechische Restaurant „Ledis“, der „Atila Grill“, 
die „Kaffeestube“ im Hof, „friday for flammkuchen“ beim „Alten 

Cohrs“, das Restaurant „Sakura“, das „Café Hesse“, die Pizzeria „La 
Stella“, die Torten- und Patisseriemanufaktur „Tortenbakker“ in Bad 

Bevensen und das „Gasthaus Schmidt“ in Groß Hesebeck.

BUNTE SEITEN Gemeinde MAGAZIN16 17
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Freitag, 05. März 19 Uhr nur Online,  
siehe Seite 28

Weltgebetstag der Frauen, WGT-Team

Sonntag, 07. März  
(Okuli)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Luck, Kirchenkaffee

9.30 Uhr Emmendorf Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Luck

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Sonntag, 14. März    
(Lätare)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

Sonntag, 21. März 
(Judika)

9.30 Uhr Dreikönigskirche Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden, 
Diakonin Boyken, Pastor Luck, Pastor Meyer 

11 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Luck

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Dn. Boyken

Freitag, 26. März 18-19 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Samstag, 28. März  
(Palmarum)

11 Uhr Dreikönigkirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Meyer

Montag, 29. März bis 
Mittwoch, 31. März

15-16.30 
Uhr

Dreikönigskirche Familienkreuzweg, Diakonin Boyken

GOTTESDIENSTE MÄRZ 2021 Gemeinde MAGAZIN

Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen in der Presse  
und im Internet unter www.kirche-bevensen-medingen.de

Da blüht uns was!  
Für das Gemeinde Magazin #4 haben wir 

die Gartenpforte geöffnet. Auf diesem Bild 
strecken die „Winterlinge“ als erste Frühblü-

her ihre Köpfe in die Sonne, FOTO: ULRIKE BALS
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DIGITALE ANDACHTEN
Erleben Sie die ev.-luth. Kirche Bevensen-Medingen im 

Internet mit unseren digitalen Andachten zu Sonn- & 

Feiertagen sowie mit Gebeten, Segensworten und  

Bildern von unseren Veranstaltungen. 

Auf: www.kirche-bevensen-medingen.de, bei 

YouTube, Instagram und Facebook unter 

kirche.bevensen.medingen

seit 2009

Im Zentrum von Bad Bevensen: 
Pastorenstraße 3 · Tel. 05821 /47 88 12

www.haus-fuer-tagespflege.de

das Zuhause über Tag
und am Abend wieder daheim
für Erwachsene aller Pflegegrade

Aufenthalt individuell tageweise buchbar
pflegerische und krankenpflegerische Versorgung

Kostenübernahme durch alle Pflegekassen



2120

Gründonnerstag,  
01. April 

15-16.30 Uhr Dreikönigskirche Familienkreuzweg, Dn. Boyken

19 Uhr Dreikönigskirche Tisch-Abendmahl, Pastor Luck

Karfreitag, 02. April   9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastor Meyer

15 Uhr Klosterkirche Musikalische Andacht zur Todesstunde 
Jesu, Pastor Luck (nur mit Anmeldung)

15-16.30 Uhr Dreikönigskirche Familienkreuzweg mit Andacht zur 
Todesstunde Jesu, Dn. Boyken

Ostersonntag, 04. April 9.30 Uhr Klosterkirche Festgottesdienst mit AM, Pastor Luck

11 Uhr Dreikönigskirche Familiengottesdienst mit Abendmahl, 
Diakonin Boyken und Pastor Luck,
anschließend Ostereier suchen

Ostermontag, 05. April 9.30 Uhr Dreikönigskirche Festgottesdienst mit Taufe und  
Posaunen-Chor, Pastor Meyer

Samstag, 10. April 18 Uhr Dreikönigskirche Abendmahlsgottesdienst am  
Vorabend der Konfirmation  
(Dn. Boyken, P. Luck, P. Meyer)

Sonntag, 11. April  
(Quasimodogeniti)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastorin i.R. Hilma Keitel

11 Uhr Dreikönigskirche Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Samstag, 17. April 18 Uhr Klosterkirche Abendmahlsgottesdienst am  
Vorabend der Konfirmation  
(Dn. Boyken, P. Luck, P. Meyer)

Sonntag, 18. April  
(2. So. n. Ostern)

9.30/11 Uhr Klosterkirche Konfirmation  
(Dn. Boyken, P. Luck, P. Meyer)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastorin i.R. Hilma Keitel

Freitag, 23. April 18 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, P. Meyer

Sonntag, 25. April   
(Jubilate) 

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe, P. Meyer

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Dn. Boyken

APRIL 2021 Gemeinde MAGAZINGOTTESDIENSTE 

 FOTO: ULRIKE BALS
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Kreative Blumendekoration für jeden Anlass

Fest- & Trauerfloristik
Lieferservice 
Schnitt- und Topf- 
pflanzen
Beet- und Balkon- 
pflanzen

www.dat-blumen-tinchen.de

Tel. 05821 / 967 72 00 ·  Bad Bevensen · Röbbeler Str. 2a
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BESUCH ERWÜNSCHT?
Liegt Ihnen etwas auf der Seele, möchten Sie sich 

über religiöse Fragen austauschen oder haben Sie 

etwas anderes auf dem Herzen? Wenn Sie sich wün-

schen, dass der Besuchsdienst oder ein Vertreter 

des Pfarramtes bei Ihnen zu Hause vorbeikommt, 

melden Sie sich gerne in unseren Kirchenbüros. 

Kontaktadressen für Terminvereinbarungen: S. 34.

Wir helfen, 
Erinnerungen zu gestalten

Grabsteine
HANS-BENNO MEYN

Natursteinbetrieb e.K.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend  
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Kurze Bülten 14 – Bad Bevensen – Tel. (05821) 13 18

W W
W

WW

W W

WW

seit 1896www.meyn-grabstein.de

W

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 02. Mai     
(Kantate)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Luck

9.30 Uhr Emmendorf Kindergottesdienst

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Luck

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst

11 Uhr Emmendorf Gottesdienst, Pastor i. R. Christen  

Sonntag, 09. Mai    
(Rogate)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Meyer

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

Donnerstag, 13. Mai 
(Chr. Himmelfahrt)

11 Uhr Klosterkirche/
Klostergärten

Freiluftgottesdienst mit Taufe, Pastor Luck

Sonntag, 16. Mai    
(Exaudi)

9.30 Uhr Klosterkirche Gottesdienst, Pastor Meyer

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst, Pastor Meyer

Pfingstsonntag, 23. Mai 11 Uhr Kurpark Kurparkgottesdienst mit Taufe, Pastor Luck

Pfingstmontag, 24. Mai 11 Uhr Kirchplatz Ökum. Pfingstaktion, P. Luck und P. Meyer

Freitag, 28. Mai 18 Uhr Klosterkirche Medinger Abendgebet, Pastor Luck

Samstag, 29. Mai 19 Uhr Dreikönigskirche Schützengottesdienst, P. Luck und P. Meyer

Sonntag, 30. Mai 
(Trinitatis)

11 Uhr Dreikönigskirche Gottesdienst mit Taufe, Pastor Meyer

11 Uhr Gemeindehaus Kindergottesdienst, Diakonin Boyken

MAI 2021 ABSCHIED 23

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt, 
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!
Erd- und Feuerbestattungen, Seebestattungen, Baumbestattungen, 

Tree of Life, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Vorsorge

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 05821/7503Tel. 05821 / 977 850
KRUMMER ARM 8 · BAD BEVENSEN
www.bohlmann-bestattungen.de

 FOTO: ULRIKE BALS
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Mitglieder vom mobilen Hospizdienst 
Uelzen vor dem Kloster Medingen 
FOTO: JOCHEN QUAST

24

Gemeinde MAGAZIN: Der Hospizdienst Uelzen hat 2019 sein 

20jähriges Bestehen gefeiert. Wie kam es zur Gründung?

Ulrike Ahrens: Ich bin seit 1999 als Gründungsmitglied im 

Hospizdienst tätig. Der Impuls zur Gründung des Vereins kam 

1999 von der damals amtierenden Äbtissin Gisela Rothbarth 

– im Kloster Medingen, im Dienstzimmer bei einer Tasse Tee. 

Sie erzählte mir, dass sie als jun-

ge Krankenschwester in England 

tätig war und dabei auch die 

Hospizarbeit nach dem Prinzip 

der englischen Pflegespezialistin 

und Ärztin Cicely Saunders ken-

nen und schätzen gelernt hat.

Gemeinde MAGAZIN: Was unter-

scheidet euch von anderen Hos-

pizdiensten?

Britta Grunwald: Es gibt rund 

130 ambulante Hospizdienste 

in Niedersachsen mit unter-

schiedlichen Arbeitsweisen und Trägern. Einige Dienste sind 

z. B. der Kirche oder der Diakonie zugehörig. Wir sind ein ge-

meinnütziger Hospizverein und unsere Begleiter*innen und 

der Vorstand sind ehrenamtlich tätig. Da spielt persönliches 

Engagement eine große Rolle.

„Trauer ist keine 
Krankheit,  sie 

ist die Antwort 
des Körpers und 

der Seele auf  
Verluste“

Cornelia Theiß, Hospizdienst Uelzen

HOSPIZDIENST 
UELZEN 
Den Weg zurück ins Leben weisen
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des ambulanten Hospizdienstes Uelzen, mit Sitz im 
Medinger Kloster, begleiten nicht nur schwerstkranke 
Menschen, sondern auch trauernde Hinterbliebene. 
Interview: Ulrike Bals, Fotos: Jochen Quast



2726 NACHGEFRAGT Gemeinde MAGAZIN

Oben: Der Kochkurs für Witwer (OTO: ©HALF-
POINT) und die Gemeinsamkeit im Trauercafé 

(unten) schenken Mut. Mitte: einige Mitglieder 
vom Hospizdienst Uelzen, FOTOS: JOCHEN QUAST

Gemeinde MAGAZIN: Wie verkraftet ihr den Verlust von 

Menschen, die ihr begleitet habt?  

Lissy Förster: Für die Angehörigen ist der Verlust meist 

viel schwerer. Uns hilft das Vertrauen, dass Leben und 

Tod zusammengehören. Es ist gut, den Menschen nicht 

festzuhalten, sondern liebevoll gehen zu lassen, wenn es 

soweit ist. 

Gemeinde MAGAZIN: Wie kann man ehrenamtliche/r  

Begleiter*in bei euch werden?

Antje Reichmann: Die meisten ehrenamtlichen Beglei-

ter*innen haben bereits eigene Erfahrungen mit Tod und 

Trauer gemacht. Bei der persönlichen Auseinanderset-

zung wird der Gedanke freigesetzt, auch andere unter-

stützen zu wollen. Mit Interessierten führen wir vorab ein 

Gespräch. In einem intensiven Befähigungskurs werden 

Wahrnehmung, Kommunikation, Abschied, Neubeginn, 

Kraftquellen und Spiritualität thematisiert, um eine Hal-

tung zu entwickeln, die befähigt, andere zu halten.

Gemeinde MAGAZIN: Ihr begleitet nicht nur Schwerst-

kranke, sondern auch ihre Angehörigen. Wie kann man 

sich das vorstellen?

Lissy Förster: Wenn wir bei dem schwerstkranken oder 

sterbenden Menschen sind, erhalten die Angehörigen 

Zeit für sich. In Gesprächen helfen wir ihnen, das Sterben 

zu begreifen und damit umzugehen. Sie können mit 

uns über ihre Ängste und Wünsche sprechen. Und wir 

können auch mit praktischen Tipps weiterhelfen, zum 

Beispiel zur Patientenverfügung oder Beisetzung.

Gemeinde MAGAZIN: Welche Bedeutung kommt Tod 

und Trauer in der heutigen Zeit zu?

Gabriele Morawietz: Es fällt den Menschen zunehmend 

schwer, mit Trauernden umzugehen. Die Unsicherheit, 

ihnen emphatisch zu begegnen, ist groß. Das Nicht-Wahr-

haben-Wollen macht die Endgültigkeit des Verlustes noch 

schwerer erträglich.

Cornelia Theiß: Trauer ist keine Krankheit, sie ist die Antwort des 

Körpers und der Seele auf  Verluste – eine erforderliche, ja sogar 

gesunde Reaktion auf alle Trennungsereignisse, nicht nur in Ver-

bindung mit dem Tod. Trauer schleudert den betroffenen Menschen 

in ein Gefühlschaos aus Verzweiflung, Hilflosigkeit, Wut, Trotz, 

Schuld, Scham und auch Erleichterung, um nur einige Emotionen 

zu nennen. Eine solche Situation ist für Außenstehende nur schwer 

nachzuempfinden. Das bedeutet auch, dass Trauernde ein anderes 

Zeitgefühl und eine andere Wahrnehmung haben.  

Gemeinde MAGAZIN: Manche Menschen haben das Gefühl in der 

Trauer zu ertrinken. Wie können trauernde Menschen wieder zu-

rück ins Leben finden? 

Cornelia Theiß: Das Trauerjahr, also das 

erste Jahr ohne den geliebten Menschen, ist 

wichtig. Jahreszeiten, Feiertage, Geburtstage, 

Hochzeitstage, Wochenenden… alles zum ers-

ten Mal alleine. Der Trauernde wird immer 

wieder von „Trauerwellen“ überspült. Ein An-

satz, in sein eigenes Leben zurück zu finden, 

ist es, die Trauer aktiv zu gestalten. 

Gabriele Morawietz: Die Entscheidung, sich 

bewußt mit der Trauer auseinander zu set-

zen, mit allen Höhen und Tiefen,  lässt den 

Trauernden wieder zu seiner eigenen Kraft 

finden und vermittelt die Zuversicht, gestärkt 

aus dieser elementaren Veränderung des 

Lebens hervorzugehen.

Gemeinde MAGAZIN: Was bedeutet der Hospizdienst für euch?

Renate Klages: Eine Gemeinschaft mit gleichgesinnten Menschen, 

die an einer gemeinsamen Sache arbeiten: Zuwendung und Wert-

schätzung für sterbende und schwerstkranke Menschen weiterzu-

geben. In der Begleitung erhalten wir das gleiche zurück. Daraus 

schöpfen wir Zufriedenheit, Glück und Dankbarkeit

 

Gemeinde MAGAZIN: Ihr strahlt wirklich sehr viel Zuversicht aus... 

Renate Klages: Für uns kommt die Kraft aus unserem Glauben, dass 

wir die Aufgabe nicht alleine bewältigen müssen und aus der Dank-

barkeit, dass uns diese Gabe der Empathie gegeben wurde.

Vielen Dank für das Gespräch!

HOSPIZDIENST UELZEN
Hospizdienst im Landkreis Uelzen e.V.

Kloster Medingen, Klosterweg 1  
29549 Bad Bevensen
info@hospizdienst-uelzen.de 
Telefon: 05821 / 96 76 79

Koordinatorinnen:  
Britta Grunwald, Antje Reichmann
Trauercafé Bad Bevensen:  
Cornelia Theiß
Trauercafé Uelzen:  
Gabriele Morawietz 

www.hospizdienst-uelzen.de 
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Himmelfahrt

Wenn sich 40 Tage nach Ostern der Frühling voll 

entfaltet hat und es die Menschen nach draußen 

zieht, kommt das Himmelfahrtsfest. Dieses Fest, 

das an die ewige Verbindung zwischen Jesus und 

seinen Freunden, auch nach seinem Abschied, er-

innert, widmet sich der Frage, wo sich das Himm-

lische im eigenen Leben finden lässt und wo Gott 

im eigenen Leben spürbar werden kann. Diese Su-

che nach dem Himmlischen feiern wir - natürlich 

unter dem hoffentlich blauen Himmel - mit einem 

Gottesdienst in den Medinger Klostergärten. Eine 

schöne Möglichkeit auch für Taufen! jl

TERMIN: Christi Himmelfahrt, 13.05.2021, 11 Uhr

 Pfingsten

Als die Jüngerinnen und Jünger den Heiligen Geist 

empfangen hatten, zogen sie in die Welt, um ande-

ren Menschen von ihrer Erfahrung zu berichteten. 

Pfingsten ist damit die Geburtsstunde der Kirche. 

Den Heiligen Geist als besondere, stärkende Kraft 

feiert die Kirchengemeinde am Pfingstsonntag mit 

einem fröhlichen Festgottesdienst im Kurpark. 

Am Pfingstmontag findet eine Pfingstaktion auf 

dem Kirchplatz statt, die zur Selbsterfahrung 

einlädt, wie Glaube unser Leben bereichern kann. 

Das ökumenische Mitbringbuffet lädt dazu ein, 

sich zu stärken und mit anderen auszutauschen. jl

TERMIN: So 23.05.2021, 11 Uhr, Kurparkgottesdienst 

vor der Sonnenfalle, Mo 24.05.2021, 11-13 Uhr, 

Pfingstaktion Kirchplatz & Ökum. Mitbringbufett

Gemeinde MAGAZIN

Weltgebetstag aus Vanuatu
Worauf bauen wir? (Mt. 7,24–27)

Aufgrund der aktuellen Lage findet hierzu in unse-

rer Gemeinde kein Gottesdienst statt. Bitte nutzen 

Sie die Möglichkeit der Online-Gottesdienste.

Der Plan ist es, „gemeinsam“, zur gewohnten Zeit 

um 19 Uhr, an einem dieser Gottesdienste, von zu 

Hause aus, teilzunehmen.

TERMIN: 05.03.2021, 19 Uhr – Online-Gottesdienste 

www.weltgebetstag.de und www.bibeltv.de

Vanuatu, ein Paradies im Pazifik …jedoch - viele 

Frauen werden von den Männern stark unterdrückt. 

Zudem sind die Inseln extrem vom Klimawandel 

betroffen, der steigende Meeresspiegel bedroht 

die Existenz der Menschen. 

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende Projektarbeiten 

wie: Klimawandel und Geschlechtergerechtigkeit

WGT der Frauen Dt. Komitee e. V., Ev. Bank eG, 

Kassel, IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40

BIC: GENODEF1EK1

Klicken Sie alternativ auf den grünen Spenden-

button auf www.weltgebetstag.de 

Stimmen Sie sich doch mit einem Klimapilgerweg 

auf den WGT 2021 ein:

Klima-Pilger-Weg ev. Frauen Württemberg 

https://www.frauen-efw.de/fileadmin/user_up-

load/Klimaweg_Vanuatu.pdf Beate Baumann

Musikalische Passionsandacht

Am Karfreitag veranstalten wir eine Passions-An-

dacht zur Todesstunde Jesu mit kammermusika-

lischen und solistischen Musikbeiträgen von Ge-

sine Knappe (Orgel), Wolfgang Knappe (Gesang) 

und Wolfgang Schattler (Violine) tragen Passions-

choräle und kleine geistliche Konzerte von Hein-

rich Schütz, Telemann u. a. vor. Im Zentrum steht 

die Partita für Orgel über den Choral „Da Jesus an 

dem Kreuze stund“ von Samuel Scheidt, der die 

„Sieben Worte Jesu am Kreuz“ reflektiert. Mit der 

Arie „Wein, ach wein“ aus der Markuspassion von 

Reinhard Keiser für Tenor, Violine und Orgel wird 

die Verzweiflung von Petrus nach seiner drei-

maligen Verleugnung von Jesus musikalisch fast 

tonmalerisch ausgedrückt. 

TERMIN: 02.04.2021, 15 Uhr, Klosterkirche Medingen,  

telefonische Ameldung im Kirchenbüro erbeten

Karwoche & Ostern

Vom Leiden zum Leben geht der Weg durch diese 

Tage. Als Christ*innen begleiten wir den Weg Jesu. 

Verspottet, verraten, hingerichtet am Kreuz. Alles 

vorbei? Doch dann: Ungläubiges Staunen! Er lebt, 

die Osterbotschaft breitet sich aus. Freude und 

Leben erfüllen die Herzen – bis heute! Vielleicht 

erleben wir ja im zweiten Jahr der Pandemie die-

sen Weg besonders aufmerksam. Auf Distanz und 

doch miteinander, im Leiden und doch mit der 

Perspektive: Ihr sollt Leben in Fülle haben! Lasst 

euch mitnehmen auf den gemeinsamen Weg: beim 

Familien-Kreuzweg (Seite 13), den Gottesdiensten 

(Seite 18-22) oder auch von unserem Online-Ange-

bot unter www.kirche-bevensen-medingen.de. hgm

Aktuelle Termine: www.kirche-bevensen-medingen.de 
sowie in der Presse und den sozialen Medien

Gemälde zum Weltgebetstag 2021 Vanuatu: 
„Cyclon PAM II. 13th of March 2015“. © JULIETTE PITA

Osterlamm, Deckel des Taufbeckens in der Neustädter 
Hof- und Stadtkirche in Hannover, FOTO: © EMSZ/JENS SCHULZE

BESUCH ERWÜNSCHT?

Liegt Ihnen etwas auf der Seele, 
möchten Sie sich über religiöse 
Fragen austauschen oder haben 
Sie etwas anderes auf dem Her-
zen? Wenn Sie sich wünschen, 
dass der Besuchsdienst oder ein 
Vertreter des Pfarramtes bei 
Ihnen zu Hause vorbeikommt, 
melden Sie sich gerne in unseren 
Kirchenbüros. Unsere Kontakt-
adressen für Terminvereinbarun-
gen finden Sie auf Seite 34.

Sicher und geborgen 
alt werden!

Senioren- und Pflegeheim Heinemann
Klosterweg 6 · Bad Bevensen · Tel. (05821) 1497

www.seniorenpflegeheim-medingen.de
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Wir suchen Fachkräfte und bilden Straßenbauer aus!

Ewald Kalinowsky  GmbH & Co KG

Bauunternehmen
Eppenser Weg 19, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821-507 0, E-Mail: info@kalinowsky-bau.de
Internet: www.kalinowsky-bau.de

 TAUFEN 

TERMINE FÜR 2021

28. März Dreikönigskirche
05. April (Ostermontag),  
Dreikönigskirche 
25. April Dreikönigskirche
13. Mai (Christi Himmelfahrt) 
Klostergärten
23. Mai (Pfingstsonntag)  
Kurpark
30. Mai Dreikönigskirche
20. Juni Dreikönigskirche
04. Juli OpenAir auf dem Dorf
18. Juli 2021, Kurpark
01. August Klosterwiese
15. August Kurpark
29. August Dreikönigskirche
24. Oktober Dreikönigskirche
28. November (1. Advent)  
Dreikönigskirche
26. Dezember (2. Weihnachts-
feiertag) Dreikönigskirche

Tauftermine in der Klosterkirche 
Medingen auf Anfrage
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Brautpaar bei der kirchlichen Trauung, FOTO: WIEBKE OSTERMEIER Taufe in der Ilmenau im Sommer 2020, FOTO: JOCHEN QUAST
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Hochzeits-Infotag

Es soll einer der schönsten Tage des Lebens wer-

den: Die eigene Hochzeit. Viele Planungen ver-

binden sich darum mit dieser Feier und auch der 

kirchlichen Trauung. Aus diesem Grund laden wir 

alle Traupaare, die in diesem Jahr in Bad Bevensen 

oder Medingen Ihre kirchliche Hochzeit feiern wol-

len, oder diese für die Zukunft planen, herzlich ein, 

unsere Kirchen einmal näher in Augenschein zu 

nehmen, und sich über den grundsätzlichen Ablauf 

einer kirchlichen Trauung und andere organisato-

rische Dinge zu informieren. Außerdem können 

Sie hier einem unserer Pastoren schon einmal alle 

Fragen stellen, die Sie im Vorfeld haben. 

Wenn Sie beide Kirchen einmal anschauen möch-

ten, weil Sie noch nicht sicher sind, in welcher der 

beiden Sie Ihre Hochzeit feiern möchten, können 

Sie auch an beiden Veranstaltungen teilnehmen. 

Bringen Sie gern weitere Paare mit, die zu einem 

späteren Zeitpunkt eine Hochzeit planen, und sich 

vorab schon einmal informieren möchten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein erstes 

Kennenlernen und wünschen Ihnen schon jetzt 

eine gute Vorbereitung Ihrer Trauung! jl 

TERMINE: Infoveranstaltungen am 06.03.2021,  

15 Uhr Dreikönigskirche, 16.30 Uhr Klosterkirche

Taufmöglichkeiten

Sie haben ein Kind bekommen? Dann möchten wir Ihnen ganz herz-

lich zur Geburt Ihres Kindes gratulieren! Jedes Leben ist ein Ge-

schenk! Davon sind wir als Christen überzeugt und darum feiern wir 

auch schon seit Jahrhunderten die Geburt eines Kindes mit einem 

besonderen Ritual - der Taufe. Wenn Sie Ihr Kind bei uns taufen 

lassen möchten, dann gibt es auch im Jahr 2021 wieder zahlreiche 

Möglichkeiten dazu, ob in unseren Kirchen, unter freiem Himmel 

im Kurpark oder direkt in der Ilmenau. Wenn Sie selbst Mitglied der 

evangelischen Kirche werden möchten und bisher noch nicht getauft 

sind, organisieren wir für Sie gerne Ihre persönliche Taufe. Wenden 

Sie sich einfach dazu an unser Kirchenbüro.
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J 
eden Tag 30 km – 16 Wochen unterwegs – 

insgesamt 3200 km wandern – unter freiem 

Himmel schlafen – ungewiss, was der nächs-

te Tag bringt. Aber ein Ziel: gesund und  

 munter in Santiago de Compostela an- 

kommen. Jährlich machen sich zehntausende Pilger 

auf den Weg in die spanische Stadt zum Grab des 

Apostels Jakobus. Die freiberufliche Grafikdesigne-

rin Felice Meer ist 2020 eine von ihnen. Der Traum 

schlummert seit zwei Jahren in ihr. „Aber ich kann 

als Selbständige nicht einfach so frei nehmen“, 

sagt die 55-jährige Mutter von drei 

Kindern. Doch dann kommt Corona. 

Alle Aufträge brechen weg. Sie nutzt 

dies als Chance und läuft einfach los. 

Als sie am 12. Juni vor dem Klos-

ter Medingen zur Pilgerroute „Via 

Scandinavia“ quer durch Deutsch-

land aufbricht, ist die Grenze zu 

Spanien wegen der Pandemie noch 

geschlossen. Aber sie hat Glück, 

nachdem sie Frankreich durchquert 

hat, kann sie weiter auf dem Jakobs-

weg in Richtung Spaniens Westen

pilgern. Die in Berlin geborene Künstlerin wohnt 

und arbeitet – nach einer längeren Zeit in Lüchow-

Dannenberg – nun in der Nähe von Bad Bevensen. 

Für vier Monate hat sie ihr Atelier gegen Stationen 

auf wunderschönen Wanderwegen, in Bäckereien 

und auf Treppenstufen vor Supermärkten ein-

getauscht. Sie lacht, als sie an diese Orte zurück-

denkt, an denen sie fast täglich an ihren Comics 

gezeichnet hat. Denn eines war für die erfahrene 

Fernwanderin von Anfang an klar: das Pilgern geht 

nur zusammen mit dem Zeichnen. Während der 

Wanderung entwickelt sich die Idee ihre Reise in 

Skizzen festzuhalten. Von da an veröffentlicht sie 

jeden Abend in den Sozialen Medien und auf ihrer 

Website einen kleinen Comic über ihre Erlebnisse 

und Gedanken des Tages. Wichtig ist der gelernten 

Bildhauerin, ihre Comics mit einem Augenzwinkern 

zu versehen, einer sogenannten zweiten Ebene, 

um „zu inspirieren und etwas zu bewirken“. Eine 

drachenähnliche, kritische Figur namens Menno 

begleitet sie in ihren Zeichnungen, 

immer mit einem lockeren Spruch 

auf den Lippen. Viele Leute haben 

sie finanziell, organisatorisch und 

mental unterstützt. Eine Sponsorin 

ist von ihren Comics so begeistert, 

dass sie ihr sogar die Rückfahrt 

mit dem Zug quer durch Europa 

bezahlt. Glücklich und voller Dank-

barkeit kommt die Pilgerin Anfang 

Oktober letzten Jahres wieder am 

Bahnhof in Bad Bevensen an. Sie 

habe sich „total verändert“, sagt 

ihre Frau Antje Eickmeier. Felice Meer sieht sich da-

rin bestärkt, unvorhergesehene Dinge anzunehmen 

und mit Gelassenheit zu begegnen, denn es gebe 

immer einen Plan B. Es macht sie stolz, diese Reise 

geschafft zu haben und sie empfiehlt, es ihr einfach 

nach zu tun und seine Träume zu verwirklichen. 

Nun hofft sie, dass sich auch ihr Wunsch erfüllt, die 

gezeichneten Pilgererlebnisse in einem Buch zu-

sammenfassen zu können.

WANN, WENN 
NICHT JETZT…    

Die Comiczeichnerin Felice Meer pilgert  
während der Coronazeit auf dem Jakobsweg

Von Wiebke Möller

Die freiberuflich tätige  
Grafikdesignerin, Illustratorin 

und Comiczeichnerin Felice 
Meer in ihrem Atelier bei Bad 

Bevensen, FOTO: JOCHEN QUAST
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Zeichnung von Felice Meer, die für 
diese Ausgabe unseres Gemeinde 
Magazins eine Graphic Story über 

ihre Pilgerreise erstellt hat (Seite 8).
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PFARRAMT 1
BEVENSEN-OST:
• Pastor Hermann-Georg Meyer
Pastorenstraße 20
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/2341
hermann-georg.meyer@gmx.de

PFARRAMT 2
BEV.-WEST & MEDINGEN:
• Pastor Johannes Luck
Klosterweg 7
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/976 88 48
johannes.luck@evlka.de

GESAMTKIRCHENVORSTAND:
• Burghardt Willing (Vorsitzender)
Tel. 05821/3554
• Pastor Hermann-Georg Meyer 

(Stv. Vorsitzender)
Tel. 05821/2341

KIRCHENBÜRO BEVENSEN:
• Anja Wende
Pastorenstraße 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/1364
Fax 05821/47 87 65
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Do, 9-11 Uhr, Di, 13-15 Uhr

MITARBEITENDE:
• Diakonin Julica Boyken
Tel. 05821/99 22 318
julica.boyken@kirche-uelzen.de
• Kirchenmusikerin  

Ute Bautsch-Ludolfs
Tel. 05821/415 42
Fax 05821/47 88 65
ute.bautsch-ludolfs@t-online.de
• Küster Thomas Plachta
Tel. 0151/100 811 56

KONTAKTADRESSEN GESAMTKIRCHENGEMEINDE BEVENSEN-MEDINGEN

DREIKÖNIGSKIRCHE:
Öffnungszeiten:
i. d. Regel Mo bis Fr, 9-14 Uhr
und zu den Gottesdiensten 
Sa/So, 14-16.30 Uhr

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
BAD BEVENSEN:
• Thomas Strehlau
Pastorenstr. 1, Tel. 05821/7363
ÖFFNUNGSZ.: Mo, Do 9-11 Uhr
friedhof.bevensen@evlka.de

KIRCHENBÜRO MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452
kg.bevensen-medingen@evlka.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi, 9-11 Uhr

MITARBEITENDE:
• Küsterin Anetta Knotz
Tel. 05821/54 28 26

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
MEDINGEN:
• Anja Wende
Tel. 05821/7452 (Mi, 9-11 Uhr)

EV. KITA-ZENTRUM  
BAD BEVENSEN:
• Birgit Waltje (Leitung)
Röntgenstr. 1a, Bad Bevensen
Tel. 05821/2407
Fax 05821/47 78 12
kts.bevensen@evlka.de

KOORDINATORIN SORGENDE 
GEMEINSCHAFT BEVENSEN-
MEDINGEN: 
• Silke Jäschke
Veerßer Str. 23, 29525 Uelzen 
Tel. 0581/94 87 96 23 (mit AB),
seniorenbuero@fabi-uelzen.de
www.fabi-uelzen.de

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
IM LANDKREIS UELZEN e.V.:
Begleitungen Schwerstkranker, 
Sterbender und Angehöriger 
Tel. 05821/96 76 79

PALLIATIVNETZ LANDKREIS 
UELZEN e.V.:
Tel. 05821/96 76 79
www.palliativnetz-uelzen.de

LEBENSRAUM DIAKONIE e.V.:
www.lebensraum-diakonie.de
• HAUS DER DIAKONIE:
Hasenberg 2, 29525 Uelzen
Tel. 0581/97 18 95 20
• Ev. Ehe-, Lebens- und  

Familienberatung
• Fachstelle für Sucht und 

Suchtprävention
• Schwangeren- und Schwan-

gerschaftskonfliktberatung
• Migrationsberatung
• Kurenberatung
• Sozialberatung 
• Schuldnerberatung

• MEHRWERTSTÜBCHEN:
Brückenstraße 1, Bad Bevensen
Tel. 01525/617 99 46

• JUGENDZENTRUM:
Lindenstraße 12, Bad Bevensen
Tel. 05821/7881

KRANKENHAUSSEELSORGE:
• HERZ- UND GEFÄSSZENTRUM: 
Pastorin Birgit Hagen 
Römstedter Straße 25
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/82 16 56
Abendsegen: Do, 18.30 Uhr  
Raum der Besinnung

• DIANA-KLINIK BAD BEVENSEN: 
Diakonin Antje Meyer
Dahlenburger Straße 2a
29549 Bad Bevensen
Tel. 05821/80 37 05
Abendandacht: Mi, 18.30 Uhr  
Raum der Stille (beim Atrium)

TELEFONSEELSORGE:
(kostenfrei) Tel. 0800/111 0 111 
oder 0800/111 0 222

KINDERNOTRUFTELEFON:
(kostenfrei) Tel. 0800/15 16 001

ZU GUTER LETZT 
www.kirche-bevensen-medingen.de
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SPENDENKONTO Sparkasse Uelzen, Empf.: Kirchenkreisamt Uelzen
IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88 / BIC: NOLADE21UEL,  
Stichwort: GKG Bevensen-Medingen (+ Verwendungszweck)

Die Katze aber...
Der Mensch möchte Fisch sein und Vogel; 
die Schlange möchte Flügel haben; 
der Hund ist ein verkappter Löwe; 
der Ingenieur möchte Dichter sein; 
die Fliege studiert den Schwalbenflug; 
der Dichter trachtet, die Fliege nachzuahmen; 
die Katze aber will nichts als Katze sein.

Pablo Neruda (1904-1973), FOTO: JOCHEN QUAST




